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Mit Groshcrzoglich Badischem gnädigstem privikegis .

Innh alt . Scmlin ; die Türken kündenden Waffenstillstand , aus. Wien ; Seetreffcn. Tirol . Weimar ; Neues

Fürstcnthum. Reqensburq. Maynstrvm ; Dislokation der großen Armee . Berlin . Paris ; Nachrichten voll
Amerika . Vermählung des Königs von Westphalen . Triest. Mailand. Venedig ; Cattaro soll an die Fran¬
zosen übergeben werden.

O e st r e i ch.
Semlin , vom iz Aug.

Berichten aus Belgrad zufolge , hat der daselbst sich
aushaltcnde servische Obergeneral Georg Czerny d . io.
dieses um 4 Uhr früh von der Armee die Nachricht
erhalten , daß der Waffenstillstand von den Türken ge¬
brochen worden , er möchte daher nur eilen , um bey
der Armee bald anzukommen. Er begab sich demnach
in Begleitung des Kommandanten MIaden Millvvano-
vich und seiner Leibwache um halb 6 Uhr zur Armee
nach Bulgarien . Gestern Abend traf der Kommandant
Mladen wieder in Belgrad ein.

Gestern aus Semendria hier einqelausene Briefe be¬
stätigen den am 4. v . M . zwischen der servischen und
türkisch kais . Armee erfolgten Waffenstillst and , der
aber am H . d. so wie jener des Gen. Michelsou am
s8 v. M von Seiten der Türken gebrochen wurde.
Am z. mit TagesAnbruch kündigte Ibrahim Vezier

auf Befehl der hohen Pforte die Waffenruhe auf und
griff mit seinem Vortrab schon um 8 Uhr die servische
Avantgarde auf allen Punkten an . Am Z. daraus un¬
ternahmen die vereinigten Servier und Russen eine
Hauptschlacht , worinn der Feind an Todten und Dies«
sirtcn gegen 12,000 Mann verlohren haben soll.

Wie man vernimmt , soll Hassan Pascha mit ungefähr
8oov Türken den Ueberqang über die Drina erzwun
gilt haben . (Diese Nachrichten , welche die Preßbur -
gtr Zeitung liefert , bedürfen noch weitrer Bestäti¬
gung.)

Wien , vom 22 Aug .
Die heutige Wiener Zeitung gibt Nachricht von

einem heftigen Seetreffen zwischen der türk. Flotte
unter dem Kommando des Kapudan Pascha und der
ruff Flotte unter d - m ViccAdm . Siniävin. Es hatte
zwilchen Lemnos und Mvntcsanto am r . Juli Statt ,
damrte mit der «rösten Hartnäckigkeit über 8 Stu .1
den , und endigte sich mit einem vollkowmnen Steg der
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Hussen , welche rr Segel und darunter io Linien¬
schiffen zahlten , wogegen die Türken 12 Linienschiffe ,
und in allem 18 Segel stark waren . Der letzkern
Verlust wird über rs 'oo Mann geschazt , Vicealmi
ral Delir Vey ist gefangen , und sein Schiff , die so-
genannkc Kapitana , erobert . Der Grosadm . , Seid
Aly Pascha , (der selbst an der Hand verwundet wur¬
de) , schlug sich mit ausserordentlicher Tapferkeit , und
war am Ende des Treffens von 5 russ. Schiffen um¬
ringt ; gleichwohl gelang es ihm , seinen ganz zusam-
imngeschoßnen schönen Dreidecker von no Kanonen ,
(dessen Hauptmast gleich im Anfang des Gejcchts eine
Bombe zersplitterte ) , im Schleppseil , sehr langsam
nach Jmbros zurückzubringcn. Vier grosse Schiffe
sind genommen , z andre verbrannt , » auf den Strand
gelaufen . Scheremet B - y , türk. Konrreadmiral , wur¬
de gleich nach der Schlacht nebst z Kapitäns seiner
Division enthauptet - weil er an dem Treffen nicht den
gehörigen Amheil genommen , welches der Eisersucht
dieses erfahrnen Seeoffiziers über die schnelle Erhe
bung Seid Aly 's , (der erst vor Kurzem aus Algieri -
rischen in die Dienste der Pforte trat, ) zum Kapudan
Pascha zugeschrieben wird.

Deutschland .
Aus Tirol , vom iy . Aug .

Zwei Kvnigl . Neapolitanische Regimenter , thcils
Infanterie , lhuis Kavallerie , deren Ausmarsch die
Zeitungen von Neapel zu seiner Zeit gemeldet haben ,
und die schon durch den Kirchen Staat pasirt find ,
werd n am 28 und zo August durch Novcredv ziehen.
Ihr Marsch geht nach Nord Deutschland .

Weimar , vom 18° Aug.
Seit einig ; » Tagen verbreitet sich ein allgemeines,

Gerücht, daß der Kaiser Napoleon ein neues Fürsten,
thum Jena errichten werde . Bekanntlich hatte das Für ,
stenlhum Jena ichon -ehemals seine eigenen Herzoge
aus der EisenWg'

chen Linie , nach deren Aussterbcu
dasselbe Weiwa , ineorpvirc iruide. Durch die Wieder¬
herstellung dieses Fürsteltdums soll dem 14 . Oktober

ein ewiges historischen Denkmal gestiftet wer¬
den . Nach einige» ist dem Marschall Davoust ,
NW andern aber dem Warschau Massen» (. der ncu-

liH in Jena war) dieses Fürstenthum bestimmt'
Weimar würde durch das Först . nthum Erfurt ent»
schädigt Die Uiüve i-tät Jena soll reichlich dotirt ,
zur .vorzüglichen Akademie des Germeiiischcn Bundes
erhoben und vom Kaiser Napoleon in beso .Herli Schuz
genommen werden. So viel sage » »ne kränz , Generäle
und Offiziers , welche seit kurzem in Jena baufig wa¬
ren , daß der Kaiser eine vesondre Vorliebe für diesen
Ort habe , und Saß er sicher etwas von Wichtigkeit
für ihn thun werde. Vielleicht ist schon am Ende
dieses Monars alles aufgektärt .

Regensburg , vom 24 Äug .Der an die Grelle des hier unvergeßliche» Grafe»
von Brnzel als h chfürstl- Primarsscher geheimer Staats«
rath hieher nestlinmke rhevonge Kammrrgrrichrsasscssor ,
Hr. v Gl üben , ist bereits i« Regensburg eingetroffen.
Dem Vernehme » »ach wird nu« Nächstens der Hr.
StaatSimnlster , Baao » v . Albinir auf einige Zeit nach
Aschaffenburg und Frankfurt gehen.

Mayustr 0 in, vom 25 Auz.
Prirvatnachrlchreit zufolge ist Nachstehendes die ? Be¬

stimmung der verschiedenen Korps der großen Armee :
Die Korps der Marschalle Massen « ir. Nep marschieren
noch vor Anfang des WnrerS nach Italien , und br-
ziepen tyeils im Königreiche Neapel , rheils im König¬
reiche Italien , Kantonntrungsguartirr. Die Korps
des Fürsten von Ponte - Corvo und des Marschall
Sonlt kehren ins nördliche Deutschland zurück , und
werden , sovald diepreuß. Staaken geräumt find , den
Winter über , und zwar das 1 . Korps an den Küsten
der Ost - und Nordsee , und das «. Korps (Souil) im
Königreiche Westphaie » in Kantonist , ung »eriegt , bis
der Frieden mit Engianö und Schwede » hergestellt ist.
Daß Armeekorps oes Marschau Laiines , so wie das y .
und io . Armeekorps , das bisher Marschall Monier
und Prinz Hwonymus befehligte» und bestimmt , nach
Frankreich zurükzukeyrcn. Die kasterl. Garde ist schon
auf dem Wege nach Paris. Das AMertcrps des Mar¬
schau Davoust und die pohlülsche» . Korps , die nun¬
mehr den fiMj Dienst verlassen , bleiben im Herzog -
thum Warschau. Die schwere Kavallerie mit de,, Lr« -
gonern , wem,e bisher die Schein ui, '- - Gnchher«
zoge von Berg bildeten , werden rheit» „ach Frantk « ch
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' ' kehren, khesss in Norddentschland bleiben. Die
oüänoischen «nd spanischen Truppen behalren die seit

dem Friede« von Tilsit eingenommenen Positionen ; die
deutschen Ksnföderationstruppen, die nicht nach Han»
st emUssen « erden , gehöre« zum Armeekorps des
Ma - ft

' ai! Brüne in Schwedisch . Pommern. Von al>
len Korps gehen im September Deputationen nach
Paris.

P r e n s s e a.
Schreiben ans Berlin , 20. Ang .

Von St - Cioud erwarte» wir nun das daselbst bald
aufgerollt werden wird , was noch versiegelt ist ; denn
noch ist über die geheimer« Artikel des Tilsiter Trak-
tat besonders in Rücksicht der türkischer- Angelegen¬
heiten , nichts bekannt geworden . Man sagt , die
Moldau nr > Wallachei werde dennoch , unter gewissen
Voraussetzungen , an Rußland kommen.

General von Laobeisdorf ist nach Paris , wie man
glaubt , um den Beitritt PreuffenS zu dem rheinischen
Bund zu unterhandeln , ohne welchen der Ucberrest der
preussischen Monarchie kaum eine sichere Garantie zu
haben scheint.

Frankreich.
P a r i s , vom sz. August.

Man schreibt aus Washington , daß die vollziehende
Gewalt beschlossen hat , den Kongreß auf den azsten
zusanimenzuberuftnr dir Goelette Revanche mit Depe«
schen für den amerikanischen Munster in England nach
London zu senden , bis zur Rückkunft dieser Goeiette
keine Repressalien zu gebrauchen , aber alle Seehäfen
in Venycidigungsstand zu seyen ; 52 Kanvnier-Chalup -
pen zu bewassen, und 100,220 M - Milizen zu inkor-
ponren. Man versichert , der engl. Gesandte Erskine
und der Kapitän Douglas , Kommandant der englische
Fregatte Beltoaahaben sich nach Washington verfügt um
für die euglilcheDivision dwEeiaabmß auswwirken , iri¬
sches Wasser einnehm . n zu können. Dr > Gouverneur von
Ncupon hatte bereits am c . July denDttehl erhainn
I2,2ov Äegnu Milizen aus dem Staate Neuyork
zum Dienste der verewigten Staaten zu rcquirircn.
Alle den vereinigten Staaten gehörige Kanonier Cyalnp -
pen werden eiligst bewassnek . - Wj ^ man erzählt ,
wolttea beyiäufig soo Engländer in der Bucht von

Lynnhaven , beym Eingang der Bncht von Chesapeak ,
landen ; 422 Ainel -.kaner widersetztcn sich ; es erfolgte
ein Gefecht , in welchen 2 oder z Amerikaner verwun¬
det , 4 bis Z Engländer grrödtet wurden . Man sögt
bey , das englische Geschwader habe die Sradt Nor¬
folk beschlossen , und gedroht , sie zu zerstören , wenn
die Einwohner darauf beharren winden , ihm die nö-
thigen Lebensmittel zn verweigern . — Alle See - Ele¬
ven zu Neuvsrk haben Besetzt erhallen, sich aus der
Stelle nach Washington zu begebe ».

Wir lesen , sagt ei» tzirfigkö , B .akt in deutschen Zei¬
tungen , daß am 4. ö. ein engl. Abgesandter zu Calais
angekommen sey . <SH Nr . 22»-) Diese Nachricht
ftr ohne Grund. Wir haben Nachrichten aus Calais
bis zum iz . d. , die keine Erwähnung davon rhu».

Paris , vom 24 . August.
Samstags , am 22. d. Abends 8 Uhr . hat die Ze¬

remonie der Unterzeichnung des Heirathskonrrakts und
des bürgerlichen Lrauungsaktes in der Gailerie der
Diana statt gehabt , wohin sich Ihre Majestäten , be¬
gleitet von den Prinzen und Prinzessinnen , den Gros¬
sen Ihres Reichs , den Damen und Beamten Ihrer
Hofstaates , begeben haben. Ihre Majestäten habe«
sich auf Ihrem Throne niedergelassen , und vor Ihne«
befanden sich die beiden hohen Ehegatte». Nachdem
Se . Erz. der Oberzcrrmonienmrrster die Belehre des
Kailers empfangen hatte , las- Hr. Regnaud ( de Stt

Jean d'Angely- , Sekretär des kaiseri. Hauses , de»
H <!rarhskontiakl ab , der von Ihren Majestäten , de»
beiden hohen koatrahirenden Thetten , den Prinzen und
Prinzessinnen der Familie , dem Fürsten -PriinaS , den
Fürsten Großiieamle » und den Zeugen unterzeichnet
wurde . Die Zeugen des sranzös. Hofes waren ! Sk.
kais . Hoh . des Fürst Borghese , Se . k. k . Hoh . der
Großhcrzvg von Berg , und Se. h. D . der Fürst von
N - r- schakei, Vizekaniietabie , vonSemn des wümmber -
gischen Hofes : Se. Hetz . dce He Erbgrosherzog von
Baden . S - D der Fürst von Nassau , und Se . Exz.
der Gras von Wwzwgeeode , StaatSmiuister Sr . Mas.
des Koni -s von Württmberg Iu der Folge lasen
Sc h . D d . r , Fürst Reichserzra -

z -cr des Rk .chs/
nach ewgchviter Ewwiargüüg der Hohen Ehegatken,
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die kürzer!. Trauungssorme! ab . Das Einschreib-
Regisier wurde Ihren Majestäten präsentirt , die mit
den hoben kontrahirenden Theilen , den Prinzen und
Prinzessinnen des Hauses , dem Fürsten-Primas , den
Hörsten Großbeamten und den Zeugen , ihre Namen
Unterzeichneten , nachdem sie , wie bei der Unterzeich¬
nung de« Kontrakts , von dem Lberzeremonienmcister
avertirt worden waren . — Gestern, am 2z . , um 8
Uhr des Abends , wurde die Vermahlung Jhro kaiserl.
Hoh . in der Kapelle des Pallastes der Luillerien be¬
sangen ; die Tribunen waren von dem diplomatischen
Korps , den fremden Fürsten und Herrn , den fremden
Damen und den eingeladenen Personen besezt. Ihre
Majestäten begaben sich mit den Prinzen und Prinzes¬
sinnen , den Zeugen der beiden Höfe , Len Gcoßbeamten
und den Damen und Herren . Ihres Hofstaates rn die
Kapelle . Der Kaiser gab Ihrer kaiserl. Hoh . der
Prinzessin Jcrome die Hand , und Se kaiserl. Hoh.
Lcr Prinz Je . ome begleitete Ihre Mas. die Kaiierin.
Se . Hoh . und Eminenz der Fürst Primas , begleitet
von Ilster Geistlichkeit und den Per>onen Ihres Ho¬
fes , empfiengen

' Ihre MM . beim Eingang m
die Kirche , und reichten Ihnen das Weihwasser.
Ihre MM - ließen sich aus Ihrem Betstuhl nieder ;
Ihre kk . HH . der Prinz und die Prinzessin Jerome
knieten auf den Stufen des Altars , vor dun Fnureil
des Fürsten Primas , nieder ; die Prinzen , Prinzessinnen
Zeugen , Großbeamten, Damen uno Herren von Hose
«ahmen neben dem Throne Pia ;. Die Minister uud
Präsidenten der obern Staatsbehörden erhielte in der
Kapelle Sitze . Sr . Hoh . und Em. der Fürst Primas
gab beiden hohen Ehegatten mit len gewöhnlichen Ze¬
remonien die hochzeitliche Einsegnung ; das Lrauiuch
wurde von dem Bilchosfe von Genc und dem kaiserl.
Anmonier, Hrn. Abbec de Boulogne , gehalten - Nach
der Zeumonle gieng der Zug in der nämlichen Oro » .
«ung nach den großen Appartements zurück . Se.
kaiserl . Hoh . der Prinz Jerome gab der Frau Prin¬
zessin die Hand. Ihre MM - begaben sich in den
Marschalssaal , um das Konzert zu Horen , und das
darin ausgesührte Ballet anzujehen. Es war in der
Fvtge Cercle , woran; Ihre MM . die hohe» Gatten
«r ihr Appartement führten . Zweimal haben sie dem
einstimmigen Zurufe des Volkes im Garren des Palla«
sics nachgrgeben , und sich aus dem Bawon gezugt.
Die Anwesenheit II . MM - und HH . haben den leb¬
hafteste« Enthusiasmus rege gemacht , und lang Monte

die Lust von dem Frcudenqeschrei : Es lebe der Kaiser»
die Kaiserin , der Prinz und die Prinzessin Jerome !
Der Garten der Tuillerien war mit einer zahllose «
Menschenmenge angefültt , die ihre frohe Theilnahme
durch levbastes und anhaitcodes Zujauchzen äusscrte
Die Heftigkeit de« gegen 8 Uhr ausgebrochencn Gewit¬
ters konnte sie nicht vertreiben . Wegen der ungünsti¬
gen Witterung wurde das Feuerwerk nicht abgebrannt.

Italien .
Triest , vom rz Aug >

Es lassen sich leider wieder Englische Fregatten und
Kutter aus der Rhede unsers Hafens sehen , die alle
Schiffe zurückweisen , weiche nach solchen Häsen be¬
stimmt sind , die von den Franzosen besezt gehalten
werden . — Die Russen werden Eattaro noch in die¬
sem Monat räumen , und sich nach Eorsu zurükztehen ,
wo sie so lange bleiben , bi- es entschieden ist , ob sie
durch dle Dardanellen nach der Krimm zurük keyre»
können.

Mailand , vom 16 . Aug . -
Es heißt , in den Besitzungen am adrrnlischen Meere '

werde nächstens eine wichtige Veränderung vor sich ge¬
hen . — Aus dem mittelländischen Meere kreuzt ge- ^
genwärtig ein stanz. Geschadet von z Linienschiffen , 2
Fregatten und einigen kleinern Kriegsschiffen , weiches s
in den Gewässer » von Sicilicn zwei) englische Fregat « :
ten wegqenommen hak .

Schr eiben aus Venedig , vom iy . Aug .
Aus Dalmatien ist die Nachricht eingegangku , daß

die Russen Calla - 0 den fra »rzösi>chen Truppen überge¬
ben haben . — Zu Orranto (M untersten Theil des
Königreichs Neapel am adrialischen Meer ) »st ein jran-
zösiichcs Lruppeniorps etngejchifft worden , das unter
Bedeckung russischer Kriegsschiffe nach Cvrsu hurnber
seqeit , um die Republik dir 7 Jlise !» zu be >riM.

L 0 0 e ö r Ä u i e l g k.
Es hat der Vorsehung Gottes gejallen , unfern ge« !

liebte» Vater Jo
'
h Fr. Nüpiin h esigen Stm-tpsalre?

und SpeciarSuperintendenten der Dwces Hoch , erg den
'

2Zsieu dieses durch eine heftige und kurze Krankheit >m
Zdsten Jahr seines Lebens vou uns zu nehmen. Tief¬
gebeugt machen wir dieses unter Derbittung aller Bcy eckt-
bezeugungeii, unfern Verwandten, Gönnern, und Fnum
den bekannt , und empjchlen uns ihrer L edc und Gews-
genhert Emmenoingen d . 26 . Augult. > »07 .

Des Verstoroenen hinterbilebeu . Kiader
Friedrich ^ !
Auguste
Chrijlia /
Hemrics) /
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